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Schon der bekannte deutsche Arzt Rudolf 
Virchow (1821-1902) wusste um die Bedeutung 
unserer Gefäße. Deren Gesundheit bildet die 
Basis für einen ungestörten Blutfluss durch 
unseren Körper. 
 
Seit Virchow‘s Zeiten hat sich die Gefäßmedizin 
(Angiologie) als eigenständiges Teilgebiet der 
Inneren Medizin rasch weiterentwickelt und  
verfügt heute über umfangreiche Diagnostik- 
und Behandlungsmöglichkeiten. Mit Fachkom- 
petenz und dem Einsatz moderner Technik 
unterstützen wir Sie in der Diagnosefindung 
sowie in der Behandlung Ihrer arteriellen,  
venösen und lymphatischen Gefäßerkrankung. 

Sie finden uns an zwei Standorten in Leipzig. 
Wie das Gefäßsystem selbst sind wir eng mit 
anderen Fachgebieten (z. B. Gefäßchirurgie, 
Radiologie) vernetzt und pflegen eine direkte 
Kooperation mit dem Herzzentrum Leipzig, 
dem Helios Park-Klinikum Leipzig, der Helios 
Klinik Schkeuditz sowie dem Ev. Diakonissen- 
krankenhaus Leipzig.

Der Mensch ist 
so alt wie seine 
Gefäße. 
—

Dr. med. Kathrin Wittig
Fachärztin für Innere Medizin/ Angiologie

Georg-Schwarz-Straße 51, 
04177 Leipzig
T (0341) 441 31 55
F (0341) 441 31 56

Sprechzeiten
Montag  08:00–14:00 Uhr 
Dienstag 08:00–18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00–13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00–13:00 Uhr 
Freitag                   nach Vereinbarung

Priv.-Doz. Dr. med. habil. Christof Rühlmann
Facharzt für Innere Medizin/ Angiologie

Dr. med Ines Körner
Fachärztin für Innere Medizin/ Angiologie

Strümpellstraße 41, 04289 Leipzig
T (0341) 149 52 46
F (0341) 149 52 98

Sprechzeiten
Montag  08:00–12:00 Uhr und 
 12:30–15:00 Uhr
Dienstag 08:00–12:00 Uhr und
 12:30–15:00 Uhr
Mittwoch 08:00–12:00 Uhr und
 12:30–15:00 Uhr
Donnerstag 08:00–12:00 Uhr und
 12:30–15:00 Uhr
Freitag 08:00–12:00 Uhr



Diagnostische und konventionelle Therapie
Sowohl in der Georg-Schwarz-Straße 51 als auch 
in der Strümpellstraße 41 bieten wir Ihnen eine 
umfängliche Beratung, Diagnostik und konserva-
tive Therapie für ein breites Spektrum von Gefäß- 
erkrankungen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
der Diagnostik und Behandlung von arterioskle-
rosebedingten Durchblutungsstörungen der 
Arterien (periphere arterielle Verschlusserkran-
kung, Stenosen der Arteria carotis) und thrombo-
tischen Erkrankungen der Venen. 

Mit modernster Ultraschalltechnik ist zumeist 
eine schnelle, schonende Diagnosestellung und 
eine Therapieplanung möglich. Darüber hinaus 
verfügen wir auch bei selteneren Krankheitsbil-
dern, wie Entzündungen der Gefäße, Durchblu-
tungsstörungen der Finger, aneurysmatische 
Gefäßveränderungen, Nierenarterienstenosen, 
Embolien, thrombotische Blutgerinnungsstörun-
gen etc., über langjährige Erfahrungen. Häufig 
werden lymphatische Erkrankungen unterschätzt, 
da die Therapie oft aufwendig und langwierig ist. 
Unter Mitwirkung Ihres Hausarztes beraten wir 
Sie gern hinsichtlich möglicher Vorsorge- und 
Therapiestrategien.

Interventionelle Therapie
Reicht eine konservative Diagnostik und Thera-
pie für Ihre Gefäßerkrankung nicht mehr aus, 
dann steht Ihnen Priv.-Doz. Dr. med. habil. 
Christof Rühlmann mit langjähriger Expertise im 
Katheterlabor zur Verfügung. 

Hier werden Gefäßverengungen bzw. Gefäßver-
schlüsse mit minimalinvasiven Techniken be-
handelt. Unter örtlicher Betäubung wird über 
eine Bein- oder Armarterie ein Katheter in der 
zu behandelnden Gefäßregion positioniert.  
Entsprechend des Krankheitsbildes erfolgen 
eine Ballondilatation, eine Stentimplantation 
und/oder eine medikamentöse Therapie zur  
Auflösung von Blutgerinnseln. Inbegriffen ist 
hier die Behandlung von Halsarterien (Schlagan-
fall), Armarterien, Dialyseshunts, Nierenarterien 
(Bluthochdruck), Eingeweidearterien (Durch-
blutungsstörungen des Darms) sowie von Aorta, 
Becken- und Beinarterien (Schaufensterkrankheit). 
Als Besonderheit steht unseren Patienten die 
Digitale Subtraktionsangiographie zur Darstel-
lung des Gefäßsystems als ambulante Untersu-
chung zur Verfügung. 

Behandlungs- 
spektrum 
—



Wir bieten Ihnen eine ambulante Versorgung, 
bei der verschiedene Fachdisziplinen eng anein-
ander geknüpft sind. Die direkte Anbindung an 
das Helios Park-Klinikum Leipzig, das Herzzen-
trum Leipzig und die Helios Klinik Schkeuditz 
ermöglicht zudem eine Verzahnung von ambu-
lanter und stationärer Patientenversorgung. 
Diese Zusammenarbeit 
garantiert Ihnen eine in- 
terdisziplinäre Sicht auf 
den Einzelfall. 

Gemeinsam mit Ihnen 
suchen wir die individuell 
bestmögliche Behandlung  
und begleiten Sie auf dem 
Weg der Genesung. Zeit- 
nahe Behandlungstermine,  
kurze Wege zu diagnos- 
tischen und therapeuti- 
schen Maßnahmen sowie  
vertretbare Wartezeiten  
runden unser Leistungs- 
angebot ab.

Angebote der Helios MVZ 
Leipzig Gruppe: 
– Angiologie
– Allgemeinmedizin/ 

Hausärztliche Versorgung
– Chirurgie/ 

Gefäßchirurgie/ 
Handchirurgie/
Viszeralchirurgie 

– Chirugie  
Schwerpkt. Onkologie und 
Palliativmedizin

– Gynäkologie
– Gastroenterologie und 

Proktologie
– Kardiologie
– Neurochirurgie 
– Neurologie
– Orthopädie
– Psychiatrie
– Radiologie und 

Nuklearmedizin 
– Strahlentherapie 

Ambulante Ärzteteams der 
Helios MVZ Leipzig Gruppe 
—

Was Sie zu Ihrer Untersuchung 
mitbringen sollten.
 
Zum vereinbarten Termin bringen Sie bitte 
Ihren Überweisungsschein sowie die Chipkarte 
mit. Sofern Ihnen Befunde anderer Ärzte oder 
Kliniken vorliegen, sollten Sie auch diese dabei 
haben. Ein vorab zusammengestellter Medika-
mentenplan hilft Ihnen bei der Beantwortung
der Anamnesefragen.

Notizen:


